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   Michael Kleerbaums Wander- und Spaziergehtipps für adipöse Menschen 

 
 

Alle Infos hier basieren auf meinen eigenen Erfahrungen. Ich kann keine Gewährleistung darauf geben, ob das alles noch so ist, wie ich es an dem Tag vorgefunden habe, als ich dort war. 

Bitte die Jahreszeit beachten, im Winter z.B. können sich die Bedingung ganz anders darstellen. 

Drevenacker Dünen - Aarper Vennekes 

 

Eintritt : Kostenlos  

Parkplätze : Kostenlos 

Schuhwerk : Normales, festes Schuhwerk reicht 

Wege : Kies/Schotter/Sand/Waldwege/Asphalt mit leichten Steigungen 

Rollatoreignung : Nein  

Rastmöglichkeiten : Nur in der Nähe des Parkplatzes Bänke gesehen 

Notfalltafeln : keine gesehen 

 

Wer hätte gedacht, das es hinter Drevenack ein ausgiebiges Wald- und Wandergebiet gibt: 

Die „Drevenacker Dünen“. Obwohl es sich hierbei wohl größten Teils um ein für Reiterinnen 

und Reiter optimiertes Wegesystem handelt, kann man auf den tollen Waldwegen sehr gut 

laufen! 

 

In der Nähe des Weseler Stadtteils Wittenberg und nördlich der Lippe liegt innerhalb der 

„Drevenacker Dünen“ die Aarper Vennekes. Wie der Name schon sagt, ein Gebiet mit vielen, 

kleinen Mooren.  
 

Vom großen Parkplatz am Reiterhof aus geht’s über die Straße in die Vennekes. Hier hat 

man die Wahl, ob man links- oder rechtsherum wandern möchte, ich habe mich für 

linksherum entschieden. Nach kurzer Zeit erreicht man das erste von einigen Wildtierrosten, 

das man natürlich vorsichtig, aber problemlos überwinden kann. Dahinter erwartet einen eine 

tolle Heidelandschaft mit der typischen Flora- und Fauna. Heidekraut, Gräser, 

Brombeersträucher und vereinzelt stehende Bäume. Die Sanddünenlandschaft wird allerdings 

von riesigen Strommasten dominiert, die aber ehrlich gesagt, nicht störend wirken. Innerhalb 

des Sanddünengebietes sind einige Infotafeln aufgestellt, die über die Flora- und Fauna 

sowie die Heide Auskunft geben.  

 

An Ende des offenen Heidegebietes führt ein Wanderweg in einen Mischwald und durch 

diesen hindurch. Am Ende gelangt man wieder an den Rand der Heide und man könnte noch 

weitere Routen wählen. Oder man läuft gemütlich zum Parkplatz zurück. 


